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Bekanntmach »rng.
11m Anqabe bc5 Aufentbalts folgender Personen

«el-bc sich der Fürsorge für hilfsbedürftige Angehörige
ciilzichen, wird crsuchl:

, des Büffetiers Albert Berger , geboren am
Februar 1872 zu Fcuerbach. — 2. des schlosters

Kcora Berghof , geboren am 20. August zu
LLAdm . - 3. der ledigen Emma Best.
5 ren am 25. 9. 1833 zu Baden-Baden. -
ST des Taglöhncr Franz Benth . geboren am
o? Auaust I8i>7 zu Praunheim . — 5. des -rag:
Mmeeŝ Joh . Bickert , geboren am 17. Marz l ^bo

' Schlitz —6. der ledigen Dienstmagd Karotrne
Bock, geh. am 11. Dez. 1864 zu Weilmünstcr. -
7 des KcssclschmsdsEmil Bohl . gcb. am 11- Jum
1878 zu Breslau . — 8. der ledigen Dienstmagd
Anna Bongartz . geb. am 4. Marz 1867 zu
Mainz — 9. der ledigen Atttonretta Brursma,
aeb. am 9. Oktober 1886 zu Grafenhage. - 10.
dcs Buchhalters Karl Buch , geb. am 29 April
1880 zu Niedcrhofheim. —̂ 11. des taglöhners
Beter Lecker, geb. am 22. Januar 18<4 zu
Bielefeld. - 12. dcs Taglöhners Albert Dietrich,
acb am 24. 11. 1870 zu Grüfeudornau . — 13-
des Taglöhners Robert Ewald , geboren am
ga. Juli 1874 zu Posen. — 14. dcs Muhlenbauers
Will, . Fayh . geboren am 9. Januar 1868 zu
Oberoffleideil. - 15. dcs Taglohnerr ^Max
Gacvel , geboren am 22. Juni 1876 zu Brceg.
16 der Witwe dcs August Ganz . Christine geb
Weyerhäuser, gcb. am 11. Juni 1884 zu Stadecken
_ 17. des Metzgers Georg Gilbert , geb. am
24. Okt. zu Wiesbaden. - 18. der geschiedenen
Ehefrau dcs Albert August Gotthardt . Su-
saune geborene Hernrckel, geboren am 29. Jan.
1873 zu GcrmcrShcim. — 19. dcs Fuhrmanns
Wilhelm Gruber , geboren am 27. Mm 1864
zu Eschenhahn. — 20. des Zimmermädchens
Katharina Grünling , geboren am 26. Septbr.
1882 zu Dürmersheim. — 21. der Ehefrau des
Kellners Edmund Held , Maria , gcb. Körle, gcb.
19. März 1879 zu Hagen. - 92. Klara Her¬
mann , geboren am 31. März 1889 zu Wiesbaden.
— 23. Josef Suudler , geboren am 9. 11. 1881
zu Görsroth. — 24. der geschiedcneii Ehefrau des
Schreiners Peter Jung , Pauline geb. Fischer, gcb.
am 11. 12. 1882 zu Ncckarthcilfingen. — 25. des
Taglöhners Karl Junker , gcb. am 5. 12. 1878
zu Limbach. - 26. August Keim . geb. am 29.
5 1873 zu Bierstadt. - 27. des Schlossergehilzen
Wilh . Klees , gcb. am 1. 2. 1878 zu Bessenbach. - 28.
der led-Anna Klei « , geb. am 25. 2. 1882 zu Ludwigs-
Hafen. - 29. des Kutschers Ernst König , geb.
am 30. Sept . 1883 zu Wiesbaden. — 30. des Schuh¬
machers Wilhelm Krüger , geb. am 27. 2. 1864 zu
Kirn. - 31. Albert Küppers , geb. am 17. 12. 186a
zu Königswinter. - 32. Christian Küster , gcb.
am 7. 1. 1875 zu Düsseldorf. — 33. dcs Glasreinigers
Heinrich Kuhmann , geb. am 16. 6. 1375 zu Biebrich.
—34. der Plätterin Anna Kujjak , geboren am Io.
10 1876 zu Sommin . — 35. dcs Kürschners Otto
Kunz, ged. 6. 9. 1883 zu Aussig. — 36. des Reisenden
Bruno Lcitzner , geboren anr 23. 11. 1886 zu
Nauße. — 37. des Taglöhners Adolf Lcwalter,
geboren am 19. September 1873 zu Wcinbach. —
38. der ledigen Luise Lotz, geb. am 15. Feb. 1891
zuDotzhcim.—39.dcS Tapcziercrgchilfen Wilh .Mah-
vach, gcb. am 27. März 1874 zu Wiesbaden. — 40. der
ledigen Ludiska Marschall , geboren am 24. No¬
vember 1877 zu Baucrhach. — 41. des Tag-
löhuers Karl Müller , gcb. am 17. 10. 1868 zu
Mayen. — 42. der Dienstmagd Katharine Müller»
geb. am 9. Januar 1889 zu Laibach. — 43. des
Taglöhners Jakob Münnicker , geb. am 2 März
1879 zu Biebrich. — 44. dcs Rhabanus Nau-
heimer , geboren am 28. 8. 1874 zu Winkel. — 45.
des Kaufmanns und Kellners Herma »»» Nestle,
geboren am 5. Dezember 1882 zu Mainz. — 46.
des Kaminbauers Wilhelm Reichardt . geboren
am 26. Juli 1853 zu Aschersleben— 47. des Tape¬
zierer geh ilfen Otto Meißner , geboren am 3. März
1865 zu Altenau. — 48. des Taglöhners Karl
RieS," geb. am 4. September 1887 hier und. dessen
Ehesrau Karoline , gcb. Lomas , geb am 10. 3. 1892
hier. — 49. Wilhelm Schilling , gcb. am 18. No¬
vember 1866 zu Wiesbaden. — 50. des Installa¬
teurs Heinr . Schmieder , geb. am 17. März 1872 zu
Krotzingcn. — 51. dcs Fuhrmanns Karl Schmidt,
geboren am 24. 5. 1856 zu Colmar i. E. —
52. der ledigen Anna Schneiderreil , geboren am
27. Dezember 1881 zu Ablau. — 53. der ledigen
Karoliue Schöfflcr , gcb. 20. 3. 1879 zu Wcil-
münstcr. — 54. des Kutschers Max Schönbaum,
gcb. am 29. Mai 1877 zu Oberdollendorf. — 55. der
Witwe dcs Heinrich Schwarz , Auguste, gcb. Heuß,
geh. am 18. Juni 1875 zu Hochheim. — 56. des
Taglöhners Wilhelm Urban , geboren am
3. Dezember 1872 zu Würges . — 57. Joh
Veite, geb. am 31. Juli 1872 zu Karlsruhe . — 58.
des Taglöhners Christ . Vogel , geb. am 9. Seist
1868 zu Weinberg. — 59. der Elise genannt L»»cia
Völker, geboren am 3. März 1862 zu Marburg . —
60. der Büffcticre Marie Wcischedel , gcb. am
8- Septcnibcr 1894 zu Mainz. —61. dcs Taglöhners
Friedrich Wilke , geboren am 9. August 1882 zu
Neunkirchcn. — 62. des Agenten Michael Wirty,
geb. am 16. 3. 1854 zu Geroda.

Wiesbaden, den 15. Juli 1912 (36209
Der Magistrat . Armcnverwaltung.

Auszug aus der Strabcnpolizci -Vcrordnung für
de» Stadtkreis Wiesbaden vom 10. Oktober 1910.

8 86.
4. Kindern unter 10 Jahren , welche sich nicht

w Begleitung erwachsener Personen befinden, so¬
wie Dienstboten oder Personen in unsauberer
Kleidung ist die Benutzung der in den öffentlichen
Anlagen und Straßen ausgestellten Ruhebänke,
welche die Bezeichnung „Stadt Wiesbaden " oder
»Kurverwaltung" tragen , untersagt.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 10. April 1912. 36242

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
In der Bierstadter Straße zwischen Hainer-

weg und Haus Nr . 13 soll im August d. I . mit
dem Umbau des rechtsseitigen Gehweges in Mo-
saik begonnen werden. Bis dabin müssen alle
noch fehlenden oder etwa zu verändernden Haus¬
anschlüsse an die Kabelnetze, das städtische Kanal¬
netz oder die Hauvt-Waiier- und Gasleitung ier-
tiggeitcllt sein. ^

Unter Himveis auf die Bekanntmachung de»
Magistrats vom 1. November 1906 über die
fünfjährige Sperrzeit für Ausbruch der neuen
Straßendecken werden daher die beteiligten Haus¬
besitzer und Grundstückseigentümer aufgewrdert.
umgehend bei den betreffenden städtischen Bau¬
verwaltungen die Ausführung der noch not¬
wendigen Anschlutzarbeiten zu beantragen.

Wiesbaden, den 19. Juli 1912.
36413 Städtisches Straßenbauamt.

Bekanntmachung.
In der Birrstadtcrstratzr zwischen Paulinen-

straße und Blumenstrahe soll im August ds. Js.
mit dem Umbau der Fahrbahn in Teerbeton und
des nördlichen Gehweges in Mosaik be¬
gonnen werden. Bis dahin müssen alle noch
fehlenden oder etwa zu verändernden Hausan-
schlüsse an die Kabelnetzc, das städtische Kanal-
nctz oder die Hauvt -Waffer- und Gasleitung
fertiggestellt sein. .

Unter Hinweis auf die Bekanntmachung des
Magistrats vom 1. November 1906 über die mnt-
jährige Sperrzeit für Aufbruch der neuen Stra¬
ßendecken werden daher die beteiligten Hausbe¬
sitzer und Grundstückseigentümer aufgeforüert.
umgehend bei den betreffenden städtischen Bau¬
verwaltungen die Ausführung der noch not¬
wendigen Anschlußarbeiteu zu beantragen.

Wiesbaden, den 6. Juli 1912. 36407
Städtisches Straßenbanamt.

Bekanntmachung.
Die Witwe Karl Schäfer, Elisabeth geb. Kcidel,

geboren am 25. -Februar 1888 zu Wiesbaden , zu¬
letzt Steingaste Nr . 28 H. v. wohnhaft, entzieht sich
der Fürsorge für ihr Kind, so daß cs aus öffent¬
lichen Mitteln unterstützt werden mutz. ,

Wir ersuchen um Mitteilung ihres Ament-

Wiesbaden, den 25. Juli 1912. 36248
Der Magistrat . Armen-Bcrwaltung.

Tic Preise der Lebensmittel nnd
landwirtschaftliche» Erzeugnisse zn

Wiesbaden
waren „ach den Ermittelungen des Ahiscamtcs in
der Woche vom 19. bis einschließlich 25. Jul » 1912

folgende: m
Fourage.

Gans
Ente
Hahn
Huhn .
Masthuhn
Perlhuhn
Kapaunen
Tauben
Feldhuhn, alt
Haselhühner
Wildenten
Reh-Rücken
Reh-Keule
Reb-Vorderblätter
Wildragout

Geflügel und Wild
(Ladenpreise.)1 St.

. 1 St.
. 1 St.
. 1 St.
. 1 St.
. 1 St.
. 1 St.
. 1 St.
. 1 St.
. 1 St.

1 St.
. 1 St.
. 1 St.
. 1 St.

1 kg

7 —
3 80
170
250
6 -

2 50
— 75

3-
10  —
7-
2 -
1 —

750
4 50
2 50
3 —
8 —

— 80

3 —
12 -

9—
2 50
1 —

Hafer.
Stroh
Heu (altes)
Heu (neues

*j

Vik

Verdingung.
Die Lieferung und Montage von Armaturen.

Geländer , Fußboöenentwäfferungen , Waich- und
Ausgußbecken und Spiegel Los I—HI kur de»
Neubau des Adlrrbades soll im Weg« der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen kön¬
nen während der Vormittagsdienststunden im
Verwaltungsgebäude Adlerstraße Nr . 4 cmge-
sehen. die Angebotsunterlagen «mich icvlrch Ze»« -
nungen auch von dort gegen Barzahlung oder .be¬
stellgeldfreie Einsendung von 10 Ji  ttem « Brief¬
marken und nicht gegen Postnachnahme). so lang«
Vorrat reicht, bezogen werden.

Verschlostene und mit der Aufschrift Arma¬
turen Adlcrbad" versehen« Angebote sind svate-

Mittwock. den 7. August 1912. vormittags 1» Uhr.
Adlerstraßc 4 «inzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter
Einhaltung der obigen Los-Reihenfolge — in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebencn und ausge¬
füllten Verdingnngssormular eingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbadrn . den 20. Juli 1912.

Städtisches Hochbauamt.
3635z Bauabteilung Adlerbad.

Eßbiltter . .
Kochbutter .
Trinkeicr
Frische Eier

Eier (kleine)
Handkäse
Fabrikkäse .
Eßkartosfeln (neue)
Eßkartoffeln (neue)
Zwiebeln
Zwiebeln
Knoblauch .
Erdkoklrabi
Rote Rüben
Weiße Rüben
Gelbe Rüben
Kl. gelbe Rüben
Rettich
Trcibre stich
Radieschen .
Mcerettich .
Petersilie .
Lauch .
Sellerie .
Kohlrabi
Feldgurkcn .
Trcibgurken.
Eiumachgurken
Tomaten
Grüne dicke Bohnen
Grüne Stangenbohnen
Grüne Buschbohnen
Grüne Prinzeßbohnen
Grüne Erbsen mit Schoten 1
Zuckerschoten
Weißkraut .
Weißkraut .
Rotkraut .

100 kg
100 kg
100 kg
100 kg
a lieu.

1 kg
1 kc
1 St.
1 St.
1 St.

100 St.
100 St.
100 kg

1 kg
50 .

1 ..
1 ..
1
1
1
1
1
1 St-
1 St.
1 Gbd.

ISt.
1kg
1 St.
1 ,,
1 kg
1 St.
1 St.

100 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 „
1 ..

Die Schlosterarbeiten (Lieferung und Be¬
festigung von Hülsenschrauhen für den Neu¬
bau : Schweiueschlachthalle auf dem städti¬
schen Schlachthofe dahier sollen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen rver-

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen
können während der Vormittagsdienststun¬
den im Verwaltungsgebäude Jriedrichstraße
19 Zimmer Nr . 9 eingesehen , die Angebots-
Unterlagen ausschließlich Zeichnungen auch
von dort bezogen werden.

Verschlostene und mit der Aufschrift „H.
A. 28" versehene Angebote sind spätestens
bis

Samstag , den 3. Anglist 1912,
vormittags 9 Uhr,

hierher einzurcichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in

Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und

ausgesüllten Verdingnngssormular einge-
rcichteu Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagssrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 26. Juli 1912.

36855 Städtisches Hochbanamt.

Wirsing
Blumenkohl (hiesiger)
Römischkohl
Kopf-Salat
Endivien
Spinat
Sauerampfer
Kresse
Artischoke .
Rhabarber .
Eßäpfel (neue)
Kochäpsel .
Eßbirnen .
Kochbirnen
Zwctschen .
Kirschen
Hcrzkirschcn(rheinische
Saiire Kirschen
Pstaumen ' .
Pfirsiche
Aprikosen(inländ.),
Apfelsinen .
Zitronen
Melonen
Banaiien .
Kastanien .
Walnüsse .
Haselnüsse . . -
Weintrauben (südländische)
Stachelbeeren
Johannisbeeren
Himbeeren .
Heidelbeeren
Gartenerdbeeren
Walderdbeeren

Verdingung.
Die Zimmerarbeiten für den Neubau

Schweineschlachthalle auf dem städtischen
Schlachthofe dahier sollen im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen
können während der Vormittagsöienststun-
den im Verwaltungsgebäude Friedrichstratze
19 Zimmer Nr . 9 eingesehen , die Angebots¬
unterlagen ausschließlich Zeichnungen auch
von dort bezogen werden . ,

Verschlostene und mit der Aufschrift „H.
A. 30" versehene Angebote sind spätestens
bis

Samstag , den 3. August 1912,
«arunttags 10 Uhr,

hierher einzureichen . , , , .
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in

Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen u »»d

ausgesüllten Verdingnngssormular eiuge-
reichten Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 26. Juli 1912.

Städtisches Hochbau amt.

Aal, lebend
Hecht, lebend
Karpfen, lebend
Schleien, lebend
Barsche, lebend
Bachforellen, lebend
Backfische, lebend
Hummer, lebend
Krebse
Schellfische ,
Bratschcllstschc .
Kabeljau . . - _ .
KabcljaistStockfisch gcwäss.) 1
Salm.
Seehecht
Zander
Lachssorellcn
Seewcißlinge (Merlans)
Blanfelchen. .
Heilbutt
Steinbutt .
Schollen
Seezunge .
Rotzungc (Limandes
Grüner .Hering .
Hering, gesalzen .

Gbd.

kg

kg
ISt.
1 kg
1 ..
ISt.
lkg
ISt.

St.
St.
St.
kg
kg'
kg

ISt.
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 ..

1 kg
1 »
i »
1 „
1 kg

1 kg
1 Lg
1 St.
1
1 kg
1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 .
1 kg
1
1 „
1 „
1 „

1 1
i sch--

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg

1
1
1
1
1
1
1
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 ki
1

kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg

von bis

4 70 5 —
6 20 6 40
5 60 6 40

2 80 2 90
2 60 2 70

- 10 — 10
— 07 — 09
- 05 — 06
4 50 6 50
4- 5 —

10 — 17-
— 10 — 18
7 — 7 50

— 16 — 20
— 50 -60

-12 — 15
— 12 - 18
— 12 — 16
-04 — 05
— 05 — 06

— 03
—30
—50
-04
_ 12
— 05
-08
— 12
-80

-40
— 36
— 40
— 20
— 60
— 40

—04
40

— 60
.03
.16

— 06
. lu

— 15
140

— 60
— 40
— 40
— 24
-80
— 50

- 20 — 25

— 40
-15
-50

— 06
- 10
— 30
— 50
— 50
— 40

— 40
-20
— 50
— 36
-80
— 70
—70
— 70
-70
120

— 80

— 50
— 18

-60

— 07
— 12

-34
— 52
-60

-50

1 —
-40
-60

-40
1 —
1 -
1 -
-80
.80
160
140

Fleisch. (Ladenpreise)
Ochsenfleischv. d. Keule 1 kg 192 19 -,
Ochsenflcisch, Bauchflcisch 1 kg 180 180
Kuh- od. Rindfleisch . 1 kg 159 180
Schweinefleisch . . 1 kg 180 2 20
Kalbfleisch . . . 1 kg 180 „ 20
Hammelfleisch . . 1kg 120 2 20
Schasfleisch. . . 1kg —— ——
Dörrfleisch . . . 1 kg 2 20
Solpcrflcisch . . 1 kg 2 ~0
Schinken roh mit Knoch. 1 kg --20 „ 80
Schinken gcräuch. i-Ausschn. 1 kg 4 - 4 —
Schinken gekocht . . lkg 4 — 4-
Speck geräuchert . . 1 kg 2 — 220
Schweineschmalz- . 1 kg 180 2 —•
Niercnsctt . . . 1 kg, 1 — 1 -0
Schwarrcnmagen frisch 1 kg 2 — „ —
Schwartenmagen gcräuch. 1 kg „ — 2 40
Bratwurst . . . lkg 2 — - —
Fleischwurst . . 1 kg 180
Leber- u. Blutwurst frisch 1 kg 120 120
Leber- u. Blutwurst

Hausmachcr 1 kg 160 2 —
Getreide , Mehl una Brot  rc.

Großhandelspreise.
Weizen . . .100  kg 23 50 25 50
Roggen . . . 100 kg 20 75 21 ? >̂
Gerste . . - 100 kg 22 - 22 50
Erbsen z.Koch.(ungeschäll) 100 kg 32 — 40 -
Spciicbohncn . . 100 kg 34 — 38 —
Linsen . . . 100 kg 36 — 52  -
Weizenmehl Nr. 0 . 100 kg 33 — 34 5^
Weizenmehl Nr . I . 100 kg 30 oO 3„ oO
Weizenmehl Nr. II . 100 kg 29 50 30 50
Noggenmchl Nr . 0 . 100 kg 28 — 29 —
Roggcnmehl Nr. I . 100 kg 26 — 27 —

Ladenpreise.
Erbsen z. Koch, (ungeschält) 1 kg —46 — 56
Speisebohnen . . 1 kg —40 — oO
Linsen . . . 1 » ~ — ' 7
Weizenmehlz. Speisebereit. 1kg —36 — *4
Roggenmehlz. Speisebereit. 1 kg —32 — 34
Gcrstengraupr . . 1 kg —40 — 7„
Gerstengrütze . . 1kg —40 — 54
Buchweizengrütze. . 1kg —— — —
Hafergrütze . . 1 kg “ 50 — 06
Haferflocken . . 1 kg —56 — 66
Java -Reis mittlerer . 1 kg —40 —80
Java -Kaffee, mittlerer roh 1 kg 2 40 3 60

„ gelb. gcbr. 1 kg 3- 4 -
Speisesalz . 1 kg —10 — 12
Schwarzbrot (Langbrot) 0,5 kg —14 — 16

1 Laib —44 — 49
„ lRundbrot) 0,5 kg —17 — —
„ „ 1 Laib - 51 - -

Weißbrot, ein Wasscrweck. . . . —03 —03
„ ein Milchbrot . . . . —03 — 03

Wiesbaden , den 25. Juli 1912.
36380 Stadt . AkziscauN.

ÄmtHche Be
der Nachbarorte.

-5 - 8
120

— 10

120
-50
— 50
— 80
— 50

-12

140
— 60
— 60

1
-CO

140 160

2 -
2 40
280
3 60
180
8 —

-50
7 —
5-

— 80
-50
-70
— 60
7-

-90
240
3 -

- 50
220
2 —
2 —

-70
4 —
140

2 80
2 80
3 -
400
2 -
9 —

— 90
7 50
8—
120
-80
120

— 70
8 —
120
3 -
4 —
1 —
240
2 40
2 80
1 40
4 40
180

_re — 20

Sonnenbergrr Kirchweih«. 5
Die diesjährige Kirchweih findet am 18. und

19. und die Nachkirchiveib am 25. August 1912

Die Versteigerung der Pütze zur Aufstellung
der Schau- und sonstigen Buden erfolgt am
Mittwoch, den 81. Juli 1912, nachmittags 4 Uhr.
an Ort und Stelle , beginnend am Gasthaus „Zur
Krone ". Würfclbudcn und sonstige Glücksspiele
werden nicht zugelassen.

Bemerkt wird, daß die hiesige Kirchweih von
den nahen Städten und Nachbarorten bisher

| einen starken Verkehr aufzuweisen batte.
Sonncnbcrg . den 25. Juni 1912

b. Wiesbaden.
36452 SBu cf) c 11.

Der Bürgermeister:

Auslegung der Urliste der Schössen
und Geschworenen.

Die Urliste der in der Gemeind« Sonncnberg
wohnhaften Personen , welche zu dem Amt eines
Schöffen oder Geschworenen berufen werden
können, liegt zu jedermanns Einsicht in der Zeit
vom 29. Juli 1912 bis 5. August d. I . lauf hem
Bürgermeisteramt offen.

Sonnrnberg , den 25. Juli 1912.
Der Bürgermeister.

36454_ Buchelt.
Bekanntmachung.

Am kommenden Dienstag, den 39. Juli d. I ..
vormittags UM Uhr, wird das Anfahren von
ca. 300 Zentner Schulkohlen für das Schuljahr
1912/13 auf der Bürgermeisterei hirrselbst öffent¬
lich vergeben.

In demselben Termin wird das Aniabren von
ca. 15 Kubikmeter Schrottersteinen aus dem Ge-
meinhesteinbruch „Kitzelberg" nach dem Feldweg
Distrikt „Kuhhirtsackcr" öffentlich vergeben.

Rombach, den 26. Juli 1912.
Der Bürgermeister:

36472 M o r a sck.
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